
Laßt uns reden:
Ehrliches über Moos

K(r)ampf ums Moos

Aus Reden wird Verstehen:
Moos ist gut, gesund, wichtig. Es schadet nie!

Mit Moos viele kreative Möglichkeiten. Naturschutz  braucht Moos.

Frieden mit Moos

Mehr Wissen? Für überall das Buch „Der Moosgarten“ (pala-Verlag) von Michael Altmoos.
- mit Fakten, Geschichten, ökologischen Zusammenhängen zu Moosen + Gestaltungs-Ratgeber.

Tipp: Moosgarten Staudernheim, Teil von ‚Nahe der Natur‘: www.nahe-natur.com/Moosgarten

© Michael Altmoos, Nahe der Natur – Mitmach-Museum für Naturschutz, www.nahe-natur.com
- Zum freien Verteilen

Verdrängt Moos Gras?
Jein. Normal wird trotz Moos genug Gras 
wachsen. Moos gehört zum Rasen! Nur 
wo der Boden sauer und verdichtet ist, 
gewinnt noch mehr das Moos. Aber das 

ist die Chance!

Warum ist Moos wertvoll?
Positiv für Wasserhaushalt, (Klein)Klima 

und gutes Bodenleben. Wichtiger 
Lebensraum! Gute Schwammfunktion und 
CO2-Bindung, auch Feinstaubfilter. Gegen 

Bodenpathogene. Schön, weich, zart.

Kann ich Moos verdrängen?
Ja – zeitweise: Vergiften, Kalken, 

Vertikutieren - und Verlieren. Moos wird 
immer wieder zurückkommen – man 
selbst irgendwann nicht mehr. Stellen 

wir uns gut mit Moos. Es gehört hierher.

Warum entfernt man Moos?
Fragwürdige Ästhetik gleichmäßiger 
„steriler“ Rasen. Aber ist Moos nicht 

schöner? Jede gute Wiese braucht Moos!  
- Moos zerstört keine Dächer, ist 

unschädlich – aber nützlich. Wege-Fugen 
und Dächer profitieren von Moos: Auch 

als Schutz-Schwamm und Dämmung.

Wie fördert man Moos?
Einfach langsam kommen lassen. 

„Unordnung“ aushalten – und damit 
moosige Gesundheit bekommen.

Neu denken: In moosreichem Rasen statt 
Moos das Gras rausrupfen ☺ - Ein erster 

Schritt zum sanften Moosgarten …

Wie mach ich einen Moosgarten?
Bestehende Moose belassen, anderen 
Aufwuchs klein halten - und drumherum:
1.) Oberboden (ca. 10 cm) abtragen.
2.) Moose mit ihrer Unterlage von Stellen

gleichen Bodens und Lichts sammeln
(immer nur wenig z.B. an Wegrändern,  
es gilt die Handstraußregelung)

3.) Moose aufsetzen, andrücken, fertig.
- Im Freiland: Mehr Wildnis wagen und 

Naturdynamik zulassen. Moos macht Spaß

Schadet Moos auf Bäumen?
Im Gegenteil: Moose und Flechten - auch 

von ihnen üppig bewachsene Äste und 
Rinden - unterstützen den Baum, sind 

Lebensraum, wichtig für Wasserhaushalt.

http://www.nahe-natur.com/
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